
16.000 Blutkonserven
Rund 16.000 Blutkonserven 
stammen aus Groß Gerungs – so 
lautet die Bilanz nach 50 Jahren 
Blutspendeaktion.
Fast seit Anbeginn dabei ist 
Walter Preslmayer, der seit 46 
Jahren ehrenamtlich und mit viel 
Engagement die Aktion in Groß 
Gerungs organisiert. Zum Jubiläum 
legt der 75jährige sein Amt in jüngere 
Hände – Stefan Grudl und Elisa Eckl 
von der Freiwilligen Feuerwehr Groß 
Gerungs übernehmen von nun an 
die Organisation. Mehr auf Seite 17.

Groß Gerungs in Zahlen
Interessante Zahlen und Fakten nach 
dem Jahreswechsel:

Rechnungsabschluss  Seite 3 - 4
Einwohnerstatistik  Seite       6
Tourismusstatistik  Seite     13

Die Stadtgemeinde Groß Gerungs 
wünscht allen ein schönes Osterfest! 

Viel Spaß beim 
Eierpecken!

Ausgabe 
April 2017
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,
In der Gemeinderatssitzung am 7. März 
hat der Gemeinderat einstimmig den 
Rechnungsabschluss für das Jahr 2016 
beschlossen. Trotz vieler Projekte, die im 
Vorjahr umgesetzt wurden, gelang uns ein 
gutes, positives Jahresergebnis. 
Wir konnten den Gesamtschuldenstand 
verringern und verzeichnen eine Prokopf-

verschuldung von ca. 270,- €. (Dabei nicht 
eingerechnet sind die betrieblichen Schul-
den der Abwasserbeseitigungsanlagen, 
da sie nicht budgetrelevant sind.) Ein Jah-
resabschluss, auf den viele Gemeinden 
nicht verweisen können! 
Solche Ergebnisse können nur durch ein 
konstruktives Miteinander zustande kom-
men. Danke daher an alle Gemeinderäte 
aller Fraktionen und an die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter unseres Gemein-
deamtes!
Für das Jahr 2017 nehmen wir uns wieder 
sehr viel vor.
Neben vielen kleineren Renovierungen 
und Sanierungen von Gebäuden enthält 
unser Aufgabenpaket die Renovierung 
des Kindergartens in der Dr. Julius Sturm 
Straße. Das Gebäude wird nach den heu-
tigen Anforderungen eines Kindergartens 
umgebaut. In einem Zubau wird ein gro-
ßer Bewegungsraum Platz finden. Die 
finanzielle Belastung dieses schon lange 
notwendigen Vorhabens beträgt etwa 
900.000 Euro.
Unseren vollen Einsatz fordern auch die 
vielen anderen Vorhaben: Ein Zubau zum 
Musikerheim, die Sanierung des Oberen 

Marktplatzes und der Schulgasse, der Bau 
eines Gehsteiges nach Dietmanns, Stra-
ßen und Wegsanierungen, Zuschüsse für 
Feuerwehrhäuser,  Vereine und Organisa-
tionen und viele, viele weitere Dinge.
Das positive und aktive Miteinander in 
unserer Gemeinde trägt sehr zur Verwirk-
lichung und zum Gelingen all unserer Vor-
haben bei. 
Unsere Vereine und Feuerwehren leisten 
neben einer ganz hervorragenden Ju-
gendarbeit auch wichtige Unterstützun-
gen in unserem gesellschaftlichen Zusam-
menwirken.
Ich danke allen, die im abgelaufenen Jahr 
in den verschiedensten Bereichen  einen 
Beitrag für die positive Entwicklung un-
serer Gemeinde geleistet haben und hof-
fe auch für das Jahr 2017 wieder auf eine 
gute Zusammenarbeit zum Wohle unse-
rer Gemeinde.

OSR Maximilian Igelsböck

Bürgermeister

Aus dem Rathaus
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Der Gemeinderat hat beschlossen
28. Änderung des örtlichen Raumordnungsprogramms 
Der Gemeinderat hat mit der 28. Änderung des örtlichen Raumpro-
grammes der Stadtgemeinde Groß Gerungs die Änderungen des 
Flächenwidmungsplans für die Katastralgemeinden Groß Gerungs, 
Dietmanns, Etzen, Harruck, Josefsdorf, Klein Wetzles, Oberkirchen, 
Ober Neustift, Ober Rosenauerwald und Thail beschlossen.

Theater in der Remise - Ankauf von Containern 
Um die Infrastruktur beim Theater in der Remise zu verbessern, 
sind Sanitäranlagen und Räumlichkeiten für die Bewirtung erfor-
derlich. Anstelle eines Neubaus werden kostengünstigere Contai-
nerlösungen umgesetzt. Von der Firma CONTAINEX werden ein 
vollausgestatteter, gebrauchter WC-Container um € 4.704,- und 
ein Bürocontainer um € 6.984,- angekauft.

Zubau Musikerheim 
Der Musikverein Groß Gerungs plant aus Platzgründen einen Zubau 
beim bestehenden Musikerheim im Gebäude des Stadtamtes in 
Groß Gerungs. Der Gesamtfinanzierungsbedarf wird sich laut 
diverser Kostenvoranschläge auf etwa € 312.000,- belaufen. Die 
Durchführung des Bauvorhabens erfolgt durch den Musikverein.
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs als Grundstückseigentümer 
gewährt für das Bauvorhaben einen fiktiven Annuitätenzuschuss 
in der Höhe von 7,5 Prozent für eine Gesamtinvestition von 
€ 180.000,- auf die Dauer von 15 Jahren. Das bedeutet eine jähr-
liche Auszahlung von € 13.500,- und eine finanzielle Unterstützung 
von insgesamt € 202.500,-

Straßenbeleuchtung
Die EVN ist aufgrund eines bestehenden Lichtservicevertrages 
für die laufende Betriebsführung, Instandhaltung und Reparatur 
zuständig. Der Gemeinderat hat in der jüngsten Sitzung einige 
Zusatzvereinbarungen abgeschlossen:
Heinreichs: Sanierung einer Einspeisestelle
„Alte Siedlung“ Dietmanns: Neuerrichtung eines Lichtpunktes und 

Sanierung der Leuchten und Einspeisestelle und Umstellung 
der Leuchten auf LED

Schönbichl: Sanierung der Maste und Leuchten und teilweise 
Verkabelung

Neue Siedlung Etzen: Errichtung von Leuchtenfundamenten und 
Einspeiseverteilern für die Erweiterung der Siedlung

Die Gesamtkosten aller Baumaßnahmen betragen € 41.545,43, 
wobei die Stadtgemeinde eine Zuzahlung von € 11.563,80 lei-
sten muss.

FF-Oberkirchen – Ankauf Notstromaggregat
Die FF-Oberkirchen hat ein Notstromaggregat (Vorführgerät) 
um € 5.821,20 angekauft. Ein solches Gerät ist laut Matrix für 
die Risikoanalyse gemäß NÖ Feuerwehr-Ausrüstungsverordnung 
des derzeit geltenden Fahrzeug- und Stationierungsplans der FF-
Oberkirchen zugeteilt. 
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs unterstützt den Ankauf mit 
€ 1.200,-. Das Land NÖ gewährt ebenfalls eine Förderung.
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Subventionen

ASBÖ Groß Gerungs: zusätzliche finanzielle Unterstützung zum 
bestehenden Rettungs- und Krankentransportdienstvertrag € 9.917,60

Volkshochschule Groß Gerungs: finanzielle Unterstützung für das 
Jahr 2017 € 2.180,- 

Musikverein Griesbach: Jahressubvention (€ 2.000,-) und 
Finanzbeitrag für den Ankauf von Musikinstrumenten (€ 278,-)

€ 2.278,-

Musikverein Groß Gerungs: Jahressubvention (€ 2.000,-) und 
Finanzbeitrag für den Ankauf von Musikinstrumenten (€ 2.146,20) € 4.146,20,-

Verein Gerungser Hochplateu Loipen: Beitrag für den Betrieb und 
die Betreuung der Langlaufloipen im Gemeindegebiet

€ 3.700,-

Chorgemeinschaft: finanzielle Unterstützung für das Jahr 2016 € 450,-

Landjugend Groß Gerungs: finanzielle Unterstützung für den 
Ankauf der Festtracht Groß Gerungs für die Volkstanzgruppe

€ 3.600,-

Feuerwehren
Damit die Feuerwehren der Stadtge-
meinde Groß Gerungs ihren laufenden 
Betriebsaufwand decken können, wurde 
die Gewährung einer Jahresunterstützung 
sowie ggf. ein Zuschuss für die zu entricht-
ende Kanalbenützungsgebühr für das Jahr 
2016 beschlossen. 

FF Groß Gerungs* € 10.857,24
FF Etzen* € 2.760,88
FF Groß Meinharts* € 3.308,00
FF Ober Neustift € 3.200,00
FF Freitzenschlag* € 3.333,72
FF Klein Wetzles* € 2.596,92
FF Oberkirchen* € 2.591,52
FF Nonndorf* € 2.760,00
FF Wurmbrand* € 3.404,30
FF Griesbach* € 3.405,96
Gesamt € 38.218,54

Rechnungsabschluss 2016
Der Entwurf des Rechnungsabschlusses 2016 lag in der 
Zeit vom 20. Februar bis einschließlich 6. März 2017 am 
Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht auf. Es wurden 
keine schriftlichen Stellungnahmen eingebracht. Die 
Prüfung durch die Mitglieder des Prüfungsausschusses 
ergab keine Beanstandungen. Der Gemeinderat hat den 
Rechnungsabschluss 2016 in der Sitzung am 7. März 
2017 einstimmig beschlossen.
Ein paar Details zum Rechnungsabschluss: 
Der Gesamtschuldenstand per 31. Dezember 2016 
beträgt € 9.224.952,29 und konnte im vergangenen Jahr 
um € 579.959,34 verringert werden. Vom Gesamtschul-
denstand entfallen € 7.997.704,77 auf Schulden für 
betriebliche Einrichtungen, deren Rückzahlung durch 
Gebühren- und Abgabeneinnahmen gedeckt sind.
Der Schuldenstand für den öffentlichen Haushalt 
beträgt € 1.227.247,77. Daraus errechnet sich eine 
Pro-Kopf-Verschuldung von € 272,24. Mehr Infos zum 
Rechnungsabschluss 2016 entnehmen Sie der Tabelle 
auf Seite 4.

Dienstleistungen 27%
Allgemeine Verwaltung und Vertretungskörper 16%
Gesundheit 13%
Finanzwirtschaft 13%
Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 13%
Sozial Wohlfahrt, Wohnbauförderung 9 %
Straßen- und Wasserbau, Verkehr, 3 %
Kunst, Kultur, Kultus, Musikschule 2%
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 2%
Wirtschaftsförderung 2%

Ausgaben im ordentlichen Haushalt 2016

Dafür hat die Stadtgemeinde Groß Gerungs Leistungen erbracht:
NÖKAS-Umlage (NÖ Krankenanstaltensprengelumlage)     € 1.010.439,95
Beitrag für Sozialhilfe           €    550.230,28
Ausgaben für das Feuerwehrwesen          €    270.062,37
Ausgaben für den Winterdienst          €    150.059,13
Beihilfen an Bauwerber (Wohnbauförderung)         €      69.075,47
Betrieb der Straßenbeleuchtung           €      96.895,50
Kunst, Kultur und Kultus (inkl.Musikschulbeitrag)         €    169.434,55
Jugendwohlfahrtsumlage            €       69.970,41
Berufsschulerhaltungsbeitrag (für 64 Lehrlinge)                  €       64.320,00
Förderung Tagesmütter, Säuglingspaket, Familienberatung,
Zuschuss zu den Kindergartentransportkosten          €       59.581,42
Beitrag an Rettungsdienste           €       34.794,00
Gemeindebeitrag zur künstlichen Besamung von Rindern €      31.369,76

Die wichtigsten Einnahmen zur Bewältigung dieser Aufgaben:
Ertragsanteile             € 3.666.920,01
Kommunalsteuer            €    786.466,85
Grundsteuer             €    231.871,86

*inkl. Unterstützung für Kanalbenützungsgebühr
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Rechnungsabschluss 2016 EINNAHMEN AUSGABEN

VA 2015 SOLL 2015 VA 2015 SOLL 2015

0 Allgemeine Verwaltung und Vertretungskörper 75.800 76.064,96 1.189.100 1.259.451,33

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 7.100 8.035,92 144.500 142.180,20

2 Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 102.100 111.322,69 1.034.400 1.024.776,32

3 Kunst, Kultur, Kultus - Musikschule 19.200 19.470,77 170.200 169.434,55

4 Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung 24.700 25.550,56 730.600 770.795,43

5 Gesundheit 0 0,00 1.080.200 1.075.051,51

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 7.400 8.570,42 265.800 273.196,81

7 Wirtschaftsförderung 31.200 33.139,00 112.400 123.104,54

8 Dienstleistungen 2.638.600 2.705.847,72 2.186.100 2.223.238,71

9 Finanzwirtschaft 4.964.500 5.168.904,81 985.300 1.062.201,99

ZWISCHENSUMME 7.870.600 8.156.906,85 7.898.600 8.123.431,39

Soll-Überschuss Vorjahr 28.000 28.133,67

Soll-Überschuss laufendes Jahr 61.609,13

SUMME ORDENTLICHER HAUSHALT 7.898.600 8.185.040,52 7.898.600 8.185.040,52

1. Vorhaben Straßenbau 310.000 278.164,01 310.000 278.164,01

2. Vorhaben Sanierung und Umbau Rathaus 32.800 32.775,00 32.800 32.775,00

3. Vorhaben Feuerwehr- und Feuerlöscheinrichtungen 139.400 136.270,55 139.400 136.270,55

4. Vorhaben Wasserversorgung Groß Gerungs 57.200 56.863,16 57.200 56.863,16

5. Vorhaben ABA Groß Gerungs 137.400 141.704,78 137.400 141.704,78

6. Vorhaben Grundbesitz 87.000 76.140,17 87.000 76.140,17

12. Vorhaben ABA  Griesbach-Schönbichl 700 544,53 700 544,53

13. Vorhaben ABA St. Jakob 17.200 17.474,81 17.200 17.474,81

14. Vorhaben ABA Wurmbrand 12.800 12.455,93 12.800 12.455,93

16. Vorhaben ABA Etzen 10.600 10.927,93 10.600 10.927,93

21. Vorhaben Güterwege-Erhaltung 227.000 247.846,25 227.000 247.846,25

24. Vorhaben Katastrophenschäden 20.700 25.302,93 20.700 25.302,93

28. Vorhaben Bauhof Ankauf von Fahrzeugen 21.000 20.898,68 21.000 20.898,68

31. Vorhaben Wohn- und Geschäftsgebäude 102.000 102.903,78 102.000 102.903,78

32. Vorhaben Wasserversorgung Etzen 4.200 4.534,96 4.200 4.534,96

33. Vorhaben ABA Mühlbach 200 205,28 200 205,28

34. Vorhaben ABA Klein Gundholz 300 311,51 300 311,51

35. Vorhaben ABA Klein Wetzles 300 313,24 300 313,24

36. Vorhaben KG Groß Gerungs I - Generalsanierung 10.000 69,00 10.000 69,00

38. Vorhaben Erstellung Leitungskataster 46.800 47.369,41 46.800 47.369,41

41. Vorhaben Umbau „altes Rathaus“ 300.000 300.000,00 300.000 300.000,00

SUMME AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT 1.537.600 1.513.075,91 1.537.600 1.513.075,91

GESAMMTSUMMEN 9.436.200 9.698.116,43 9.436.200 9.698.116,43

Abkürzungen:  VA = Voranschlag   ABA = Abwasserbeseitigungsanlage   KG = Kindergarten

Aus dem Rathaus
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Energiebericht zeigt wo man sparen 
kann
Ingeborg Holzinger hat seit 2013 
ein Auge auf den Energieverbrauch 
gemeindeeigener Gebäude. Im jähr-
lichen Energiebericht zeigt sie Verbräu-
che und Einsparungspotenziale auf.

Als Energiebeauftrage kontrolliert Ingeborg 
Holzinger regelmäßig die Wärme- und 
Stromzähler der wichtigsten gemeinde-
eigenen Gebäude – Bauhof, drei Kinder-
gärten, Musikschule, Neue Mittelschule, 
Volksschule Groß Gerungs und Etzen und 
Rathaus. Die über das Jahr erfassten Daten 
werden zum Jahreswechsel ausgewertet. 
Sie sind Basis für Einsparungsmaßnahmen 
und decken auch unbemerkte Verbräuche 
auf.
Neben der Auswertung der Daten ist auch 
der landesweite Vergleich mit Gebäuden 
gleicher Nutzung. Hier schneidet die Volks-
schule Groß Gerungs (inkl. Turnsaal) mit 
der Kategorie A im Stromverbrauch und 
B im Wärmeverbrauch sehr gut ab. Auch 
die Musikschule, der Kindergarten II Groß 
Gerungs und das Stadtamt stehen im Ver-
gleich gut da. 

„Anhand der Energiebuchhaltung decken 
wir immer wieder unnötige Verbräuche 
auf. Auch wenn die jeweiligen Einspa-
rungen oft nur gering sind, sind sie doch in 
Summe nicht unrelevant“, so Energiebuch-
halterin Ingeborg Holzinger.
Welche Einsparungen Sanierungs- und 
Umbauarbeiten bringen, zeigt sich zum 
Beispiel im Wärmeverbrauch der letzten 
Jahre des Stadtamtes. 

Die Stadtgemeinde Groß Gerungs wurde 
im Jahr 2016 als Energiebuchhaltungs-
Vorbildgemeinde ausgezeichnet und lei-
stet damit einen wertvollen Beitrag zum 
„Energiewende.Land.Niederösterreich“.
Interessierte können in die Energieberichte 
2015 und 2016 gerne Einblick nehmen. 
Während der Parteiverkehrszeiten des 
Bauamtes liegen sie zur Einsichtnahme auf.

2013 2014 2015 2016
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Wärmeverbrauch Rathaus 
Groß Gerungs

Energiebeauftrage Ingeborg Holzinger mit dem 
Energiebericht 2016.

Neue Gesichter
Nicole Binder und Dominic Hohl arbei-
ten sich seit einigen Wochen in die 
Agenden des Bauamts Groß Gerungs 
ein. Sie übernehmen während der 
Karenzzeit die Arbeiten von Bauamts-
mitarbeiterin Sonja Haider.

Das Team des Bauamtes Groß Gerun-
gs besteht damit aktuell aus Bau-
amtsleiterin Ingeborg Holzinger, Ing. 
Johannes Kitzler, Nicole Binder und 
Dominic Hohl.

Parteiverkehrszeiten:
MO - DO: 7.30 - 12.30 Uhr
DI zusätzlich 16.00 - 19.00 Uhr
FR: 7.30 - 13.00 Uhr

Nicole Binder, 34 Jahre aus Ober 
Neustift

Dominic Hohl, 29 Jahre aus Nonndorf

Sicherheitsventil kontrollieren
Ein undichtes Sicherheitsventil am Boiler oder an der Heizungsanlage kann 
bei der Ablesung der Wasseruhr zu einer bösen Überraschung führen.

Immer wieder stellen Hausbesitzer im Zuge der jährlichen Bekanntgabe des Zähler-
standes ihrer Wasseruhr einen unerklärlich hohen Verbrauch fest.
Schuld daran ist eventuell ein undichtes Sicherheitsventil am Boiler oder der Hei-
zungsanlage, dessen Überlauf direkt in den Kanal geleitet wird. So fließt das Wasser 
oft monatelang unbemerkt über das Ventil direkt in den Abfluss.

So gehts‘: Stellen Sie sicher, dass alle Wasserhähne und sonstige Wasserverbräuche im 
Haus abgedreht sind. Ihre Wasseruhr darf nun keinen Verbrauch anzeigen – der kleine 
rote Zeiger links muss still stehen. Eine weitere Vorsichtsmaßnahme ist, den Überlauf 
des Ventils nicht direkt in den Kanal abzuleiten. So verschwindet das überfließende 
Wasser nicht sofort und macht auf den Defekt aufmerksam.
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Ortschaft                    Einwohner
Aigen - 4       29

Albern - 1       44

Antenfeinhöfen        27

Blumau + 2       21

Böhmsdorf - 4       86

Dietmanns - 2       88

Egres + 1       66

Etlas  1       16

Etzen + 5    159

Frauendorf + 3       85

Freitzenschlag - 1     112

Griesbach - 2      247

Groß Gerungs + 31  1.131

Groß Meinharts - 6    123

Haid - 1       68

Harruck - 2       96

Häuslern - 1       41

Heinreichs  1       77

Hypolz 65

Josefsdorf + 2       31

Kinzenschlag - 2       47

Klein Gundholz - 3       56

Klein Reinprechts 30

Klein Wetzles + 5     107

Kotting Nondorf 54

Marharts + 2       41

Mühlbach - 3       44

Nonndorf - 2       92

Ober Neustift + 5     241

Ober Rosenauerwald - 7    401

Oberkirchen + 1       57

Preinreichs 52

Raffelshöfe 9

Reitern - 3       21

Schall 19

Schönbichl + 3       91

Siebenberg + 2       49

Sitzmanns - 1     107

Thail - 4    237

Wendelgraben 41

Wurmbrand - 1    122

Gesamt 4.530

2016 2015
Gemsat

2014
GesamtGesamt Männer Frauen

Stand 1. Jänner 4.522 2.292 2.230 4.505 4.548
Geburten 55 26 29 41 35
Zuzüge 112 60 52 128 61
Wegzüge - 124 - 65 - 59 - 102 - 101
Sterbefälle - 35 - 17 - 18 -51 - 37
Veränderung + 8 + 4 + 4 + 16 -42
Stand 31. Dezember 2015 4.530 2.296 2.234 4.522 4.506

 Geburtenrate im Aufwärtstrend
55 Geburten –  ein Plus von 34 Prozent im Vergleich zum Jahr 2015. Die Bevöl-
kerungsstatistik für 2016 zeigt einmal mehr einen spürbaren Aufwärtstrend der 
Geburten und damit auch eine positive Entwicklung der Einwohnerzahl.

Heiraten und Kinder kriegen liegt wieder im 
Trend. Das könnte man zumindest aus der 
Bevölkerungsstatistik der Stadtgemeinde 
Groß Gerungs schließen. Durfte sich Bür-
germeister Igelsböck 2013 noch über 35 
neugeborene Bürger freuen, waren es 2015 
bereits 41 und im Jahr 2016 stolze 55 Babys 
in der Stadtgemeinde Groß Gerungs. Das Ja-
Wort am Standesamt Groß Gerungs haben 

sich 2016 39 Paare gegeben. Das sind zehn 
mehr als noch zwei Jahre zuvor.
„Diese Entwicklung freut uns natürlich beson-
ders. Jungfamilien sind die Zukunft unserer 
Gemeinde“, so Bürgermeister Igelsböck. 

Insgesamt zeigt die Bevölkerungsstatistik 
2016 einen Aufwärtstrend von 0,18 Prozent.

Alterspyramide
Die Alterspyramide zeigt in 5-Jahreschritten 
die altersmäßige Aufteilung der Bevölkerung 
der Stadtgemeinde Groß Gerungs.
Deutlich zu sehen sind die geburtenstarken 
Jahrgänge der 60er Jahre sowie die niedrige 

Geburtenrate in den 90er Jahren. Eine erfreu-
liche Entwicklung ist der wieder breiter wer-
dende Sockel, der die ansteigende Geburten-
rate der letzten Jahre widerspiegelt.



Danke
Vereine und freiwilliges Engagement sind der Motor einer Gemeinde. Im Neujahrsempfang sagt Bürgermeister Igelsböck 
all jenen danke, die über das Jahr verteilt ihr Engagement für das Wohl der Allgemeinheit einbringen.

Am 17. Jänner lud Bürgermeister Igelsböck ins Alte Rathaus zum 
diesjährigen Neujahrsempfang. Gemeinsam blickte man auf die 
Veranstaltungen und Ereignisse im vergangenen Jahr zurück. 
Seinen besonderen Dank sprach Bürgermeister Igelsböck wieder 
allen Vereinsobleuten, Feuerwehrkommandanten und Verantwor-
tungsträger öffentlicher Institutionen aus, ohne die die Umsetzung 
vieler Aktivitäten in der Stadtgemeinde Groß Gerungs nicht möglich 
wäre. Danke sagt er auch für die gute, konstruktive Zusammenar-
beit mit den politischen Fraktionen sowie mit den MitarbeiterInnen 
am Stadtamt Groß Gerungs.

Vereine und Feuerwehren spielen im intakten Sozialleben eine 
tragende Rolle. Die Zugehörigkeit zu einer Gruppe oder Gemein-
schaft ist für viele Menschen, neben anderen wichtigen Faktoren, 
Motivation ihren Lebensmittelpunkt im Waldviertel zu belassen. 
Musikalische Umrahmung der Veranstaltung bot ein Ensemble des 
Musikvereins Griesbach.
Im Anschluss an den offiziellen Teil fanden alle Gäste Zeit, sich in 
gemütlicher Atmosphäre auszutauschen und vielleicht die einen 
oder anderen Pläne für Vereinskooperationen, gemeinsame Ver-
anstaltungen oder ähnliches zu schmieden.

Treue Mitarbeiter
Darauf kann die Stadtgemeinde Groß 
Gerungs bauen. Im Zuge der diesjäh-
rigen Weihnachtsfeier gab es wieder 
langjährige Dienstjubiläen zu feiern.

Am 15. Dezember 2016 stimmten sich 
die MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde 
Groß Gerungs samt Bürgermeister Igels-
böck und Vizebürgermeister Eichinger bei 
der Weihnachtsfeier im Wirtshaus Hirsch 
in Groß Gerungs auf das bevorstehende 
Fest ein. 
Auch in der schnelllebigen Zeit kann die 
Stadtgemeinde Groß Gerungs noch auf 
langjährige und treue Mitarbeiterinnen 
bauen. So wurde im Zuge der Weihnachts-
feier wieder einigen Dank und Gratulation 
zum Jubiläum ausgesprochen:

Weissinger Gabriele, 10 Jahre
Träxler Eva, 20 Jahre
Holzinger Franz, 20 Jahre
Binder Andrea, 25 Jahre
Bauer Franz, 35 Jahre
Holl Josef, 35 Jahre

Am Bild v.l.n.r.: Franz Bauer, Franz Holzinger, Gabriele Weissinger, Bgm. Maximilian Igelsböck, Eva Träxler, Andrea Binder, 
Josef Holl und Personalvertreter Peter Hiemetzberger

Aus dem Rathaus

7
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27 heiße Duelle
Am 28. Jänner 2017 wurde die Sporthalle Groß Gerungs Schauplatz 
des vom USV Gr. Gerungs (Zweigverein Fußball) organisierten Hallen-
turniers. 

Zum Turnier des USV Groß Gerungs traten 
nicht nur heimische Teams an. Als Gäste be-
grüßte der Verein unter anderem die Teams 
„Kastelruther Spatzen“ aus St. Martin sowie 
die „USC Ritter“ aus Rappottenstein als.
In 27 von Schiedsrichter Fritz Laschober 
hervorragend geführten Spielen kämpften 
zehn Teams um den Turniersieg. Schlus-
sendlich konnte das Team „Reitern“ gegen 
das junge Team des USV Groß Gerungs den 
Sieg einfahren.
Routinier und Torwartlegende Peter Pich-
ler („Die weißen Brasilianer“) wurde zum 
Tormann des Turniers gewählt. Der Preis 
des Torschützenkönigs ging an Andreas 
Wandl („Kastelruther Spatzen“), der mit 
neun Volltreffern großen Anteil am 4. Platz 
seines Teams hatte.

Der USV Groß Gerungs (Zweig-
verein Fußball) bedankt sich bei 
allen Teilnehmern, Zuschauern 
und Sponsoren!

Viele Kilometer im Schnee
Der Verein Gerungser Hochplateau Loipen kann auf eine schneereiche, gelungene Saison zurückblicken.

Nachtlanglauf am 21. Jänner
Temperaturen im zweistelligen Minusbereich und Finsternis. Das 
waren die Bedingungen beim Nachtlanglauf am 21. Jänner in Klein 
Wetzles. Mittels Lichtmasten wurden für die Langläufer eine 0,5 
und eine 1 Kilometer lange Dorfrunde ausgeleuchtet.
Trotz eisiger Temperaturen ließen sich viele Langläufer die einma-
lige Atmosphäre nicht entgehen. Glühwein und Tee bei offenem 
Feuer sorgten für die nötige Wärme. Einen gemütlichen Ausklang 
fand der Abend im Gasthaus Einfalt.

Staffellauf 
Elf Gruppen, darunter auch zwei Kindergruppen lieferten sich beim 
11. Hochplateau Staffellauf am 18. Februar spannende Rennen.
Bei den Kindern setzten sich die Wetzlinger Kids vor den Langlauf 
Kids durch. In der Damenstaffel siegten die Langlaufschnitten vor 
den Schneehausen und dem Musikverein Griesbach. Bei den Her-
ren war der MV Griesbach in beiden Klassen erfolgreich vor den 
Wetzlinger Herren. Klassisch belegten De Boartatn und FF Klein 
Wetzles die 3. und 4. Plätze. Die Tagesbestzeit Klassisch erzielte 
Renate Siegl und bei den Herren wurde Werner Siegl Tagessieger 
im klassischen und Skating-Stil. 
Bürgermeister OSR Maximilian Igelsböck und Vereinsobmann 
Günther Laister überreichten die Pokale an alle Stockerlplätze.

Mehr Infos und Fotos zu den Aktivitäten des Vereins fin den 
Sie auf www.langlaufen.gerungs.at

Platzierungen:
1. Reitern
2. USV Groß Gerungs
3. Tom’s Friends
4. Kastelruther Spatzen
5. Die weißen Brasilianer
6. USV Senioren
7. USC Ritter
8. USV Großschönau
9. Harruck/Heinreichs
10. 1. Union Schwoabfotzn

Lokal & Aktuell

Stehend von links: Benjamin Kitzler, Sebastian Kitzler, Jürgen Kitzler
Sitzend von links: Lukas Schulmeister, Martin Weißensteiner, Miklas 
Pichler
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Energie vernünftiger nutzen. 
Mit einer EVN Photovoltaik-Anlage erzeugen 
Sie Ihren eigenen Sonnenstrom, den Sie sofort 
nutzen oder mit einem Batteriespeicher für 
später sichern können.spsppätätätereer ssicichehernr  könönnene

Mehr auf evn.at/photovoltaik

jetzt in eine Photo-
voltaik-Anlage 

investieren

TIPP:

In Notsituationen richtig reagieren
33 Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen der NMS Groß 
Gerungs sind für den Ernstfall gerüstet. 

Im Erste-Hilfe-Kurs lernten die Jugendlichen das richtige 
Handeln in der Notsituation.

Schuleiter DNMS SR Rudolf Gesselbauer organisierte für die 
vierten Klassen seiner Schule einen Erste-Hilfe-Kurs. In einer 
ausgewogenen Mischung theoretischer Inhalte und praxisbe-
zogener Übungen wurden die Jugendlichen an das Thema Erste 
Hilfe herangeführt.
Die Theorie reichte von den Grundlagen und Zielen der Ersten 
Hilfe bis zu den lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Diese wur-
den Schritt für Schritt erlernt. Am Ende des Kurses konnten die 
Schülerinnen und Schüler ihr Wissen in Übungsszenarien wie 
Verkehrs- und Freizeitunfällen sowie Ereignissen im Haushalt 
unter Beweis stellen. 
Andreas Decker vom Samariterbund Groß Gerungs leitete den 
Kurs. Unterstützt wurde er dabei von Patrick Helmreich, Chris-
toph Sturm, Alexander Kastl, Patrick Käfer, Christian Weber und 
Philipp Preiser. 
Die Vermittlung von Erste- Hilfe-Kenntnissen ist dem Samariter-
bund Groß Gerungs ein großes Anliegen. Durch die Kurse an der 
Neuen Mittelschule werden bewusst auch junge Menschen mit 
dem Thema der lebensrettenden Sofortmaßnahmen konfrontiert.

Im Erste-Hilfe-Kurs lernten die Schülerinnen und 
Schüler unter anderem wie man eine verunfallte 
Person aus dem Auto birgt.

Erste-Hilfe-Kurs-Termine  des ASBÖ Groß Gerungs finden Sie auf Seite 20.

Lokal & Aktuell
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Gold für die Landjugend Groß Gerungs
Zum zweiten Mal in Folge sicherte sich 
die Landjugend Groß Gerungs Gold für die 
Umsetzung des Projektmarathons des Landes 
Niederösterreich. 
Am Tag der Landjugend am 11. März 2017 in Wie-
selburg fand die Projektmarathon-Prämierung statt. 
Nach der Bewertung der Projektmappe und Präsen-
tation der LJ Groß Gerungs war es klar - Gold für die 
„Wiederbelegung der Kraftarena.“
42 Stunden lang investierte die Landjugend Groß 
Gerungs im September 2016 ihre Zeit und viel 
Mühe in die „Wiederbelebung der Kraftarena“. 
„Es hat sich gelohnt“, das sieht nicht nur Bürger-
meister Igelsböck so, der von der Leistung der 
Jugendlichen schon im September 2016 beeindruckt 
war, sondern offensichtlich auch die Jury der Land-
jugend NÖ.

Spatenstich für das Mitarbeiterwohnhaus 
Im Beisein von Bürgermeister Maximilian Igelsböck, Betriebsrat Thomas Prinz, der Geschäftsführung des Herz-Kreis-
lauf-Zentrums Groß Gerungs und den Verantwortlichen der Baufirma Leyrer + Graf erfolgte am 24. Februar 2017 der 
Spatenstich für das neue Mitarbeiterwohnhaus. Bis Herbst 2017 sollen insgesamt 23 helle und freundliche Wohneinheiten 
für die Mitarbeiter des Hauses entstehen.

Mit den hellen, freundlichen, modern und funktionell eingerich-
teten Wohneinheiten soll den Mitarbeitern auch außerhalb der 
Arbeitszeit ein attraktives Lebens- und Arbeitsumfeld geboten wer-
den. Durch das neue Mitarbeiterhaus soll außerdem die Findung von 
bestens qualifizierten Mitarbeitern erleichtert werden. Die 23 kom-
plett möblierten Wohneinheiten werden mit einer Küche inklusive 
Elektrogeräte, einem Flachbildfernseher, kostenlosem W-Lan, eige-
nem Bad und WC sowie teilweise mit einem Balkon ausgestattet. 
Neben Abstellmöglichkeiten für Fahrräder etc., ist ein gemeinsamer 
Sozialraum vorgesehen. Für Privatwäsche werden den Bewohnern 

mehrere Waschmaschinen und Trockner zur Verfügung stehen.
Besonders positiv ist die kurze Distanz zum Arbeitsplatz, die in 5 
Minuten Fußweg zurückgelegt werden kann. „Das neue Mitarbei-
terwohnhaus ist ein wichtiger Bestandteil unserer Mitarbeiterphi-
losophie, denn nur motivierte und gut erholte Mitarbeiter können 
unseren Gästen und Patienten täglich beste Betreuung mit Herz-
lichkeit bieten. Um die hohe Qualität weiter ausbauen zu können, 
attraktiv für potentielle Mitarbeiter auch überregional zu sein, wird 
das neue Mitarbeiterhaus eine wichtige Ergänzung in der bereits 
bestehenden Angebotspalette.“, so Geschäftsführer Fritz Weber.

Am Bild v.l.n.r.: Bauleiter Ing. Maximilian Greiner, Betriebsrat Thomas Prinz, BGM OSR Maximilian Igelsböck, Prokurist Manfred Pascher, Geschäftsführer Fritz Weber, 
Geschäftsführer Mag. Hermann Pucher, Prokurist Johann Wimmer, Baumeister Ing. Wolfgang Mörzinger, Leiter Haustechnik Anton Einfalt

Die Landjugend Groß Gerungs und Jugendgemeinderat Lukas Brandweiner (am Bild links vorne) freuen 
sich über die Auszeichnung mit Gold.
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Danke und alles Gute
Kindergartenbetreuerin Gerti 
Gundacker wurde in einer lie-
bevollen Feier in die Pension 
verabschiedet. 

Die Kinder und das Team des 
Kindergartens I in Groß Gerungs  
organisierten zum Abschied der 
bei allen beliebten Kindergarten-
helferin Gerti Gundacker eine Feier.
Mit Liedern, Tänzen und anderen 
Feierelementen sagten Kinder und 
Kollegen danke für viele schöne 
gemeinsame Jahre. Zur Erinnerung 
überreichten die Kinder selbstge-
bastelte Herzen mit persönlichen 
Wünschen für den neuen Lebens-
abschnitt. 
Diesen schließt sich auch das Kin-
dergartenteam sowie die Kollegen 
der Stadtgemeinde Groß Gerungs 
an.

Neue Gesichter im Vorstand 

Die Wahl der Funktionäre und Mit-
glieder war Hauptpunkt der diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Griesbach. Für mehrere 
Mitglieder gab es Ehrenzeichen in Sil-
ber und Gold.

Bei der Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Griesbach stand neben Be-
richten der Vorstandsmitglieder die Wahl 
der einzelnen Funktionäre im Mittelpunkt.
Herbert Huber ist der neue Finanzrefe-
rent des Musikvereins Griesbach. Nach 
gewissenhafter Suche wurde er in der Mit-
gliederversammlung in das Amt gewählt. 
Er übernimmt damit nach 23 Jahren die 
Aufgaben von Herbert Tauber sen. 
Karin Tauber freut sich die Agenden von 
Katharina Preiser als Jugendreferentin zu 
übernehmen. Neuer Obfrau-Stellvertreter 
ist Herbert Tauber sen. 

Ehrungen
Bettina Schwaiger, Verena Leonhartsber-
ger und Renate Huber erhielten für ihre 
langjährige aktive Arbeit als Marketend-
erinnen von Bezirksobmann Johann Kainz 
das Marketenderinnen-Abzeichen in Gold.
Für die 23jährige Tätigkeit als Finanzre-
ferent empfing Herbert Tauber sen. das 
Ehrenzeichen in Silber vom NÖ Blasmu-
sikverband.

Danke
Zur Versammlung begrüßte Obfrau Renate 
Siegl neben zahlreichen Mitgliedern Stadt-
rätin Liane Schuster. Sie bedankte sich beim 
Verein für die musikalische Unterstützung 
bei diversen Veranstaltungen in der Ge-
meinde. Auch Bezirksobmann Johann Kainz

schloss sich dem Dank an und wünscht 
weiterhin alles Gute für die Zukunft.
Dem im letzten Jahr verstorben Musikver-
einsmitglied Karl Kettinger wurde zu Beginn 
der Versammlung mit einer Schweigeminu-
te gedacht. 

Am Bild v.l.n.r.: vorne: Gabriele Hahn, Petra Haider-Rosenmayer, Waltraud Ernstbrunner, Gertrud Gundacker, Melitta Neulinger und 
Bgm. Maximlian Igelsböck. Hinten: Claudia Schulmeister, Helga Reisinger, Friedrich Gundacker, Anita Schrenk, Elisabeth Eichinger

Am Bild v.l.n.r.: hinten: Herbert Tauber sen., Kapellmeister Johannes Hahn, Bezirksobmann Johann Kainz. Vorne: Die 
Marketenderinnen Verena Leonhartsberger, Renate Huber und Bettina Schwaiger mit Obfrau Renate Siegl.

Lokal & Aktuell



12

Lokal & Aktuell

Endlich 18
Der 18. Geburtstag ist mit dem Errei-
chen der Volljährigkeit ein ganz beson-
derer Tag im Leben. Welche Rechte und 
Pflichten er mit sich bringt, erklärten 
Bürgermeister Maximilian Igelsböck 
und Jugendgemeinderat Lukas Brand-
weiner im Zuge der Jungbürgerfeier.

„Endlich 18“, unter diesem Motto luden 
Bürgermeister Maximilian Igelsböck und 
Jugendgemeinderat Lukas Brandweiner 
alle Jungbürger, die im vergangenen Jahr 
2016 ihren 18. Geburtstag feierten, am 27. 
Jänner 2017 ins Rathaus Groß Gerungs ein. 
Im kleinen Sitzungssaal, wo ansonsten die 
Gemeinderatssitzungen stattfinden, gab es 
Informationen darüber, welche Rechte und 
Pflichten die Volljährigkeit mit sich bringt. 
Beim anschließenden Rundgang durchs 
Rathaus bekamen die jungen Erwachsenen 
einen Einblick in die Abläufe der Gemeinde 
und hatten die Gelegenheit jede Menge 
Fragen zu stellen.  Abschließend gab es 
einen USB-Stick als kleines Erinnerungs-
geschenk und im Gasthaus Krammer fand 
die Feier bei einer gemütlichen Kegelrunde 
einen stimmigen Abschluss.

Am Bild: Jugendgemeinderat Lukas Brandweiner mit den Jungbürgern (in alphabetischer Reihenfolge) Benjamin 
Dürnitzhofer, Veronika Fichtinger, Christoph Haider, Sandra Hennebichler, Anita Höbart, Martin Paukner, Michelle 
Pfeiffer, Theresa Rogner, Bernhard Schrammel, Tobias Steindl, Tobias Tüchler und Matthias Wiesmüller

Stellungspflichtige 1999

„Antreten zur Stellungskommission“ hieß es am 2. und 
3. März in St. Pölten für fünfzehn junge Männer aus der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs.

Zur Musterung in St. Pölten wurden heuer die Burschen des Jahr-
ganges 1999 einberufen. 
Wie auch in den Vorjahren wurden die Stellungspflichtigen mit 
einem Bus, gesponsert von der Stadtgemeinde Groß Gerungs, in 
die Landeshauptstadt und auch wieder heimgebracht.

Bgm. Igelsböck und Stadtamtsdirektor Fuchs nahmen die jungen 
Männer bei ihrer Rückkunft in Groß Gerungs in Empfang. Bei ei-
nem gemeinsamen Mittagessen im Gasthaus Hirsch wurden die 
Eindrücke der Musterung ausgetauscht. 

Am Bild: Bgm. Maximilian Igelsböck (ganz rechts) mit den Stellungspflichtigen 
(in alphabethischer Reihenfolge: Anderl Martin, Atteneder Stefan, Dienstl Niklas, 
Edinger Marco, Hahn Christoph, Hölzl Marcel, Hörth Alexander, Kitzler Florian, 
Klauner Lukas, Lair Andreas, Maurer Jakob, Schabes Kevin, Teszar Fabian, 
Weixelbaum Daniel und Zach Mario.
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Nächtigungszahlen steigen
Ein deutliches Plus verzeichnet die Nächtigungs-
statistik 2016. 6,91 Prozent mehr im Vergleich zum 
Vorjahr und so viele Nächtigungen wie noch nie.

Mit insgesamt 96.355 Nächtigungen war das Tourismus-
jahr 2016 in der Stadtgemeinde Groß Gerungs ein sehr 
erfolgreiches. 
Das ist zu einem Großteil auf die positive Entwicklung 
der Nächtigungszahlen im Herz-Kreislauf-Zentrum Groß 
Gerungs zurückzuführen. Mit einem Zugewinn von 5.424 
Nächtigungen im Vergleich zum Jahr 2015 verzeichnet 
das Unternehmen ein Plus von 6,63 % und 87.311 Näch-
tigungen im Jahr 2016.
Aber auch die Kategorien Campingplatz, Gewerbliche 
Vermieter und Privatzimmer nicht Bauernhof dürfen sich 
über große Zugewinne freuen.

Unterkunftsart 2016 2015 Vergleich 
2015 - 2016

Campingplatz 1.035 765 35,29 %

Ferienwohnung am 
Bauernhof 1.679 1.849 - 9,19%

Ferienwohnung nicht 
am Bauernhof 594 715 - 16,92%

Gewerblich 4.770 4.061 17,46 %

Privatzimmer nicht am 
Bauernhof 966 850 13,65 %

Herz-Kreislauf-Zentrum 87.311 81.886 6,63 %

Gesamt 96.355 90.126 6,91 %

Wirtshauskultur
Rudi Hirsch und Partnerin Renate 
Stadlhofer, vom WIRTShaus HIRSCH 
delikatESSEN in Groß Gerungs, wur-
den beim Fest der Wirte im Schloß 
Grafenegg, von Herrn Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll und Frau Lan-
desrätin Dr. Petra Bohuslav feierlich 
bei der Niederösterreichischen 
Wirtshauskultur aufgenommen.

Die Mitgliedsbetriebe der Niederöster-
reichischen Wirtshauskultur stehen für 
gepflegte Gastlichkeit mit frischen, sai-
sonalen Produkten aus dem Waldvier-
tel. Stammtisch und Schank, kreativ-
traditionelle Küche sowie freundliche 
Wirtsleute, die ihre Gäste persönlich 
betreuen.

© romanseidl.com

Zusätzliche Ausfahrt
Der Radclub Groß Gerungs startet Anfang April in die Früh-
jahrssaison. Dieses Jahr mit einer zusätzlichen, etwas gemüt-
licheren, geführten Tour pro Woche.

Ab April sind die Radfahrer des RC Groß Gerungs (Willkommen Verein 
für Kultur und Tourismus, Referat Rad) wieder unterwegs. 
Zusätzlich zu den Dienstagsausfahrten (ab 4. April), gibt es ab heuer 
jeden Donnerstag (ab 6. April) geführte Ausfahrten für Neueinsteiger 
(Damen und Herren) und für alle, die es mit etwas weniger Höhen-
metern und Kilometern gemütlicher angehen wollen. Erfahrene Ver-
einsmitglieder betreuen und führen die Gruppe. Da sie die Umgebung 
sehr gut kennen, können sie die Ausfahrten nach den Bedürfnissen 
der Gruppe zusammenstellen.

Die Radfahrer des RC Gerungs 
freuen sich, Sie bei ihnen begrüßen 
zu dürfen!

Mehr Infos auf www.rc.gerungs.at.

WÖCHENTLICHE 
AUSFAHRTEN

jeden Dienstag & DonnerstagTreffpunkt: 18.00 Uhr Gasthaus Vianko
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Lei Lei
Am Faschingsdienstag herrschte am 
Hauptplatz Groß Gerungs fröhliches 
Treiben. Die Stadtgemeinde Groß 
Gerungs und ein Umzug der Schüler 
und Kindergartenkinder animiert, 
den Faschingsausklang gebührend 
zu feiern.

„Den Fasching muss man feiern und 
wir als Gemeinde zeigen wie das geht“, 
meint Bürgermeister Igelsböck. So 
sorgten die Indianer der Stadtgemeinde 
Groß Gerungs für gute Stimmung und 
gegen den Durst am Groß Gerungser 
Hauptplatz. Höhepunkt des Vormit-
tages war das Eintreffen der Kindergar-
tenkinder und Schüler. Begleitet vom 
Musikverein Groß Gerungs versprühte 
der bunte Umzug Faschingslaune in der 
Stadt bevor er schließlich am Hauptplatz 
eintraf. 
Bis in die Mittagsstunden ging das bun-
te Treiben am Hauptplatz weiter und 
verlagerte sich danach in die örtlichen 
Gasthäuser.

Danke an alle, die den Indianern der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs einen 
Besuch abgestattet und den Faschings-
ausklang gebührend gefeiert haben!

Mehr Fotos vom Faschingsdienstag am 
Hauptplatz Groß Gerungs finden Sie 
auf www.gerungs.at unter WOHNEN & 
LEBEN -> Fotogalerie.

Am Bild: Bgm. Maximilian Igelsböck, Cornelia Fuchs, Sonja Haider, Nicole Binder, Herta Baumgartner, Johannes Kitzler, Eva Träxler und Ingeborg Holzinger-Neuligner. In der Hütte 
v.l.n.r.: Peter Hiemetzberger, Andreas Fuchs, Dominik Fuchs und Rudolf Jahn

Der Musikverein Groß Gerungs begleitete den Umzug der Schüler durch die Stadt und sorgte danach am Hauptplatz für 
musikalische Unterhaltung.

Zahlreiche Faschingsnarren sorgten am Hauptplatz Groß Gerungs für ein buntes Treiben.



Die Schüler der NMS Groß Gerungs waren Teil des bunten Umzuges

Schneewittchen Fritz Weber  (GF des Herz-Kreislauf-Zentrums Groß Gerungs) wurde von seinen (Mitarbeiter-) Zwergen begleitet.

Die Stadtgemeinde sponserte Krapfen für die Schul- und Kindergartenkinder Bürgermeister Igelsböck mischte sich unter die Gäste

15
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402 Euro gesammelt
Helga Klein sammelte am Sportlergschnas des USV Groß 
Gerungs Spenden für die St. Anna Kinderkrebsforschung. 
Mit dem Verkauf nostalgischer Krawatten ihres Ehemannes 
und Obmannes des USV Groß Gerungs, Helmut Klein, 
sammelte sie 402,- Euro.

„Mir ist es ganz 
wichtig, den Spen-
dern die Gewissheit 
zu geben, dass das 
Geld wirkl ich an 
die St. Anna Kinder-
krebsforschung geht. 
Ein großes DANKE an 
alle, die eine Krawatte 
gekauft und damit 
die Aktion unterstützt 
haben.“, so Spenden-
sammlerin Helga Klein. 

Herz-Kreislauf-Zentrum 
unterstützt mit Spende
Das Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs, vertreten durch 
die Betriebsräte Thomas Prinz und Gottfried Hammerl 
überreichte am 8. März 2017 eine Spende in der Höhe von 
1.000,- Euro an Karin Irrer aus Groß Gerungs. 

Frau Karin Irrer leidet seit vielen Jahren an der Autoimmunerkran-
kung Multiple Sklerose. Deshalb müssen gewisse Einrichtungen in 
Ihrem Haus adaptiert und behindertengerecht ausgeführt werden. 
Die extrem teuren Adaptierungen und die Behandlungskosten der 
letzten Jahre haben die Familie bis an den Rand der finanziellen 
Belastbarkeit gebracht. Das Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs 
spendete zum wiederholten Mal € 1.000,- um die Familie, zu min-
destens finanziell zu unterstützen. Das Herz-Kreislauf-Zentrum 
Groß Gerungs wünscht der Familie Irrer alles erdenklich Gute und 
viel Kraft.

Am Bild v.l.n.r.: Betriebsratsvorsitzender Stv. Gottfried Hammerl, Betriebsratsvorsit-
zender Thomas Prinz, Karin Irrer

Helga Klein sammelte Spende für die Sankt Anna Kinderkrebsforschung.

 
 
 

Wir sind gerne für Sie da!

Tel. 02812/58 98

www.hilfswerk.at

Hilfe und 

daheim

Gut betreut bis ins hohe Alter

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Hilfswerk NÖ, 

Karriere im Hilfswerk
Hilfswerk Groß Gerungs  
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Kleiner Stich mit großer Wirkung
Rund 16.000 Blutkonserven stammen aus Groß Gerungs – so die Bilanz nach 50 Jahren Blutspendeaktion in Groß Gerungs.

Zweimal jährlich und das nun seit 50 Jahren 
findet in Groß Gerungs die Blutspendeakti-
on statt. Im regen Wechsel vollziehen dabei 
die zahlreichen Spender den Bettenwechsel 
im Rathaussaal Groß Gerungs. Fast seit 
Anbeginn dabei ist Walter Preslmayer, der 
seit 46 Jahren ehrenamtlich und mit viel 
Engagement die Aktion in Groß Gerungs 
organisiert. Zum Jubiläum legt der 75jäh-
rige sein Amt in jüngere Hände – Stefan 
Grudl und Elisa Eckl von der Freiwilligen 
Feuerwehr Groß Gerungs übernehmen von 
nun an die Organisation.
Vertreter des Roten Kreuzes, darunter die 
beiden Regionalkoordinatoren der Blut-
spendezentrale Markus Mottl und Martin 
Mader, RK-Bezirksstellengeschäftsführer 

Manfred Ehrgott, Vizebürgermeister Karl 
Eichinger sowie Feuerwehrkommandant 
Christian Weis samt Kameraden ließen 
es sich nicht nehmen, Walter Preslmay-
er ein herzliches Danke auszusprechen.
Auch an Feuerwehrkommandant Christian 
Weis wurde eine Dankesurkunde über-
reicht, schließlich gestaltet die Feuerwehr 
die Aktion seit Beginn an mit. „Zudem ist 
es besonders erfreulich, dass das Amt in 
junge Hände übergeben werden konnte“, 
so Martin Mader vom Roten Kreuz.

16.000 lebensrettende Konserven
Am 30. April 1966 fand die erste Blutspen-
deaktion in Groß Gerungs statt, im Mai 
1971 übernahm Walter Preslmayer die 

Organisation, die sich dann auch auf Ar-
besbach und Rappottenstein ausweitete. 
„Anfangs habe ich die Plakate zur Ankün-
digung noch mit der Hand geschrieben“, 
schmunzelt er, heute laufe das vielfach über 
SMS und Mails. Der 75-Jährige Gerungser 
wird das junge Organisationsteam aber 
weiterhin unterstützen.
50 Jahre Blutspenden in Groß Gerungs, 
das bedeutet umgerechnet rund 16.000 
lebensrettende Konserven. Rund 300 
Spender finden sich derzeit pro Aktion 
in Groß Gerungs ein, informiert der neue 
Aktionsleiter Stefan Grudl. 

Walter Preslmayer (Mitte) übergibt die Organisation der Blutspendeaktionen in die Hände von Elisa Eckl (links) und Stefan Grudl (rechts). Foto © K.Vogl / TIps Zwettl

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Groß Gerungs sagten danke an Walter Preslmayer. Am Bild v.l.n.r.: OFM Elisa Eckl, V Manuel Penz, BR Christian Weis, OV Christian Laister, 
Vizebgm. Karl Eichinger, SB Stefan Grudl und HBM Walter Preslmayer. Mit am Bild Vertreter des Österreichischen Roten Kreuzes. Foto © K.Vogl / TIps Zwettl

Nächste Blutspendatkionin Groß Gerungs14. Mai 2017 Rathaussaal (Hauptplatz 18)
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Feuerwehren

Feuerwehrmänner investieren viel Freizeit
606 freiwillige Stunden für die Sanierung des Feuerwehrhauses, vierzehn Einsätze und rege Übungstätigkeiten im Jahr 
2016 – darauf blickte die Freiwillige Feuerwehr Groß Meinharts in der Mitgliederversammlung am 3. Februar 2017 zurück.

Vierzehn Mal wurde die Freiwillige Feu-
erwehr Groß Meinharts im Jahr 2016 zu 
Einsätzen gerufen. Darunter zwei Brandein-
sätze. Die restlichen 12 Einsätze umfassten 
allesamt Fahrzeug- und LKW Bergungen.  
Neben den Einsätzen und zahlreichen 
Übungseinheiten investierten die Kame-
raden viele Stunden in die Sanierung des 
Feuerwehrhauses. 47 Mitglieder arbeiteten 
insgesamt 606 Stunden lang am Eingangs-
bereich und erneuerten die Fassade des 
Hauses. Für das freiwillige Engagement 
richtet Kommandant Karl Weissinger 

seinen Dank an das Kommando und die 
Mannschaft. Nur gemeinsam kann man 
vieles erreichen.
Die FF Groß Meinharts zählt aktuell 74 
Mitglieder. Davon 61 aktive, zwölf in der 
Reserve sowie ein Mitglied der Feuerwehr-
jugend. Martin Aigner, Patrick Gölß und 
Stefan Maderitsch sind 2016 neu beige-
treten. Stephan Mayerhofer wurde in den 
Reservestand überstellt. Ein neues unter-
stützendes Mitglied ist Frau Aloisia Bauer.
Zur Mitgliederversammlung am 3. Feb-
ruar 2017 im Gasthaus Vogl durfte der 

Kommandant Karl Weissinger neben 
zahlreichen Mitgliedern und Partnern 
Bürgermeister Maximilian Igelsböck so-
wie Unterabschnitsskommandanten HBI 
Robert Liebenauer begrüßen. Einen gro-
ßen Dank richtete der Kommandant an 
die Stadtgemeinde Groß Gerungs für die 
Unterstützung im vergangenen Jahr. Auch 
allen Unterstützern und Mitgliedern sagte 
Kommandant Weissinger danke.
Einen ausführlicheren Bericht über das Jahr 
2016 finden Sie auf der Website der FF Groß 
Meinharts www.ff-grossmeinharts.at

Feuerweh rkameraden befördert
Vier Beförderungen durfte Kommandant Haider im Zuge der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Klein Wetzles bekannt geben. 

Kommandant Haider rief am 6. Jänner zur Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Klein Wetzles ins Gasthaus Ein-
falt. Kommandant Haider hatte im Zuge dessen die ehrenvolle 
Aufgabe Beförderungen zu erteilen. Kamerad Patrick Käfer über-
nahm auf Grund seiner bestehenden Rettungssanitäterausbil-
dung den feuerwehrmedizinischen Dienst in der Feuerwehr und 
wurde zum Sachbearbeiter ernannt. Dominik Stütz, Florian Hai-
der und Sebastian Käfer wurden zu Feuerwehrmännern ernannt.
Weiters standen der Jahresrückblick 2016, Berichte der Sachbe-
arbeiter und die Vorstellung der „Atemschutzuntersuchung neu“ 
auf der Agenda. HVM Markus Frühwirth berichtete über die posi-
tive finanzielle Situation der Feuerwehr.
Als Gäste durfte Kommandant Haider neben der versammelten 
Mannschaft Bgm. Maximilian Igelsböck und GR Karl Einfalt begrü-
ßen. Allen Anwesenden sprach der Kommandant seinen Dank für 
die Arbeit und Unterstützung aus. 

Am Bild v.l.n.r.: KDT Karl Weissinger, V Christian Scheidl, Thomas Schulmeister, KDT Stv. Robert Leonhartsberger, VM Philipp Aigner, Patrick Gölß, Martin Aigner, Stephan Maderitsch, 
Hermann Bauer jun., Bgm. Maximilian Igelsböck, Vzbgm. Karl Eichinger, UA Kdt HBI Robert Liebenauer

Am Bild v.l.n.r.: Bgm. Maximilian Igelsböck, Florian Haider, Sebastian Käfer, Patrick Käfer, 
Kdt. Michael Haider, Dominik Stütz, Kdtstv. Markus Siegl und Gemeinderat Karl Einfalt
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Kameraden vergoldet
Acht Kameraden aus den Feuerwehr Unterabschnitten Etzen und Griesbach tragen seit Mitte Februar das goldene Abzei-
chen der Ausbildungsprüfung Atemschutz. Dafür absolvierten die Kameraden am 18. Februar eine umfangreiche Prüfung.

Zwei Trupps der Feuerwehr Groß Meinharts, mit zwei Mitgliedern 
der FF Ober Neustift und Griesbach, traten am 18. Februar 2017 in 
Kirchbach zur Ausbildungsprüfung Atemschutz in der Stufe Gold an. 
Die Ausbildungsprüfung erfolgt in vier Stationen, die in vorgege-
bener Zeit absolviert werden müssen. 
In Station 1 muss sich der Atemschutztrupp gemäß den Ausbil-
dungsvorschriften ausrüsten. Danach führt der Gruppenkomman-
dant den Trupp zur Station „Personensuche“. Mittels Wandtechnik 
muss im verrauchten Raum eine Person aufgefunden werden. In 
der Stufe Gold wird zusätzlich die Ohnmacht eines Truppmitgliedes 
und dessen Rettung durch zwei Kollegen aus dem Raum simuliert. 
Neben Hindernissen im verrauchten Raum, die das Vorankommen 
erschweren, müssen gefährliche Stoffe in Form von Kanistern mit 
Gefahrensymbolen richtig erkannt und später wiedergegeben 
werden. Darauf folgt ein Löschangriff über eine Hindernisstrecke, 
wobei der Trupp die Löschleitung über drei Hindernisse zu errichten 
hat. Schließlich muss in der Stufe Gold noch genügend Atemluft 
für den Rückzug über die Hindernisstrecke übrig sein. 
Abschließend müssen die Atemschutzgeräte noch richtig versorgt 
und die Pressluftflaschen gewechselt werden. Der Gruppenkom-
mandanten hat Fragen aus dem Gebiet Atemschutz zu beantwor-
ten.
Für die Mitglieder der Trupps ist der Erhalt der Abzeichen in Gold 
die Belohnung für ihr mehrjähriges Engagement in der Atemschutz-
ausbildung. Bereits vor vier bzw. zwei Jahren legten die Kameraden 
die Prüfung in Bronze bzw. Silber ab, was Voraussetzung für den 
Prüfungsantritt in Gold ist. 
Die acht Kameraden (OBM Ernst Grünstäudl, HLM Martin Wie-
singer, OBI Karl Weissinger, HLM Thomas Scheidl, OFM Benjamin 
Höbart und LM Markus Mayerhofer, alle FF Groß Meinharts, sowie 
EBI Roman Tüchler von der FF Griesbach und BM Thomas Steininger 
von der FF Ober Neustift) sind, gemeinsam mit zwölf weiteren der 

FF Kirchbach, die ersten im Feuerwehrabschnitt Groß Gerungs, die 
das Ausbildungsziel der Stufe Gold erreicht und das Abzeichen in 
Gold erhalten haben.
Abgenommen wurde die Ausbildungsprüfung in Kirchbach. Ein 
großes Dankeschön galt neben der Feuerwehr Kirchbach für die 
Zurverfügungstellung des Übungsgeländes auch dem Bewerter-
team mit BSB Wolfgang Steflicek, Martin Wagner und Herbert 
Kellner für ihre faire und kameradschaftliche Bewertung. Auch 
Abschnittsfeuerwehrkommandant Christian Weis hob im Rahmen 
der Übergabe der Abzeichen die vorbildliche feuerwehrübergrei-
fende Zusammenarbeit hervor.

Am Bild v.l.n.r.: vorne: Martin Weissinger, Ernst Grünstäudl, Roman Tüchler, Thomas Steininger; 
hinten: Karl Weissinger, Markus Mayerhofer, Benjamin Höbart, Thomas Scheidl 
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Gesunde Gemeinde

Erneut Ausgezeichnet
Die Gesunde Gemeinde erhält die Plake  e „Gesunde Gemeinde Plake  e 2017 -2019“
Seit 2012 engagiert sich der Arbeits-
kreis der Gesunden Gemeinde Groß 
Gerungs unter der Leitung von Andrea 
Hiemetzberger, für das Gesundheits-
bewusstsein der Bevölkerung. 

Die Grundzertifizierung und Plakette 2014-
2016 durfte Andrea Hiemetzberger bereits 
im November 2013 entgegennehmen. Nun 
freut sich der Arbeitskreis über die aberma-
lige Verleihung der Plakette.

Für den Erhalt der „Gesunden Gemeinde 
Plakette 2017-2019“ war, neben der lau-
fenden Programmgestaltung und Orga-
nisation von Workshops, Vorträgen und 
Veranstaltungen, die Teilnahme an einem 
Seminar über Projektmanagement und 
Partizipation sowie die Durchführung ei-
nes Projektmanagementprozesse zu einer 
geplanten Veranstaltung in der Gemeinde 
erforderlich. 
„Es freut uns ganz besonders, die Plakette 
wieder entgegennehmen zu dürfen. Damit 
können wir den Bürgern weiterhin tolle An-
gebote rund um das Thema Gesundheit zur 
Verfügung stellen“, so Arbeitskreisleiterin 
Andrea Hiemetzberger.

Alles zur Gesunden Gemeinde Groß Gerungs: 
www.gerungs.at/gesundegemeinde

Am Bild v.l.n.r.: vorne: Bgm. Maximilian Igelsböck, Stadträtin Liane Schuster, Sabrina Huber, Sieglinde Fürst, Andrea 
Hiemetzberger; hinten: Gemeinderat Manfred Atteneder, Josef Schrammel, Gabriela Grünstäudl, Christina Fellinghauer 
und Ing. Walter Kweta.

Angebote der Gesunden Gemeinde 
Badetag für Erwachsene
Bis Ende April jeden 2. und 4. Freitag im Monat
14. und 28. April 2017, 16.00 – 19.00 Uhr
Hallenbad Groß Gerungs, Arbesbacher Straße 224

Geselliges Beisammensein bei Spiel und Spaß
Jeden 3. Montag im Monat
18. April, 15. Mai, 19. Juni,…
14.00 – 17.00 Uhr
Hilfswerk Sozialstation, Hauptplatz 15

16 Stunden für das Leben
Erste Hilfe Kurse:

22. und 23. April 2017, 8.00 – 17.00 Uhr
15. und 16. Juli 2017, 8.00 – 17.00 Uhr

ASBÖ Groß Gerungs
Gartenstraße 166
Anmeldung & Info: 02812/51125, office@asb-online.at

Notfälle im Kindesalter
29. April 2017, 8.00 – 17.00 Uhr
ASBÖ Groß Gerungs
Gartenstraße 166
Anmeldung & Info: 02812/51125, 
office@asb-online.at

Achtsamkeitsspaziergang der NÖ GKK
22. Juni 2017
16.30 Uhr – Neulinge
18.30 Uhr – (leicht) Fortgeschrittene
Kreuzberg 310
Anmeldung & Info: 050 899 2454, zwettl@noegkk.at

Lauftreff
ab 27. März 2017, wöchentlich
10 Einheiten, kostenlos

NÖ Tut Gut!    Die Initiative „Gesunde Gemeinde“ wurde vom NÖ Gesundheits- und 
Sozialfonds vor 20 Jahren ins Leben gerufen. Ziel von „NÖ Tut gut!“ war und ist, die 
BürgerInnen der Gemeinden zu mehr Eigeninitiative im Bereich Gesundheit mit Unter-
stützung der Gemeinden zu motivieren. Zertifizierte Gesunde Gemeinden erhalten von 
„NÖ Tut Gut!“ finanzielle Unterstützung für Gesundheitsangebote und können kostenlose 
Seminar- und Workshopangebote buchen.
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Keep on Running
Schneller, besser, weiter – der Lauftreff der Gesunden Gemeinde Groß 
Gerungs geht ab 27. März 2017 in die Fortsetzung.

Ab Montag dem 27. März 2017 findet wie-
der der wöchentliche Lauftreff der Gesun-
den Gemeinde Groß Gerungs statt. Unter 
dem Motto „Schneller, besser, weiter“ 
gibt Laufinstruktur Peter Hiemetzberger 
in zehn Laufeinheiten wichtige Impulse 
zum richtigen Aufwärmen, Kräftigungs- 
und Stabilisationsübungen für Läufer, 
Cooldown und Dehnen. Am Plan steht 
ein abwechslungsreiches Programm mit 
Intervallen, Fahrtspielen, Hügelläufen, 
Dauerläufen und anderen effizienten Trai-

ningsformen. Die wöchentlichen 
Einheiten bringen die nötige Ab-
wechslung, mit der oft ohne zu-
sätzlichen Aufwand tolle Fort-
schritte erzielt werden.
Willkommen sind alle Hobby-
läufer, die eine Laufstrecke von 
5 Kilometern in bis zu 40 Minu-
ten bewältigen können. 
Keine Voranmeldung nötig. 
Einfach zum Treffpunkt kom-
men und mitlaufen.

Lauftreff für Hobbyläufer
Ab 27. März 2017 19.00 Uhr

Dauer: ca. 1 bis 1,5 Stunden
Treffpunkt: Parkplatz hinter dem Rathaus 
                     (Hauptplatz 18)
> 10 Einheiten, 1 x pro Woche> kostenlos

> keine Anmeldung nötig,    hinkommen und mitlaufen> Voraussetzung: 5 km in ca. 40 Minuten

> Was ist Achtsamkeit?
> Einführung in die Gehmeditation in Theorie 
   & Praxis. 
> Achtsame Kommunikation mit 
   Wahrnehmungsübungen.
>Voraussetzungen & praktische Tips für die 
   regelmäßige Durchführung im Alltag

Achtsamkeitsspaziergang für Neulinge
Beginn 16:30 Uhr

Achtsamketisspaziergang für (leicht) 
Fortgeschrittene
Beginn: 18:30 Uhr
Für Interessierte mit Vorkenntnissen/
Praxiserfahrung (Meditation, Yoga, Autogenes 
Training,...)

Bitte kommen Sie in wetterfester Bekleidung 
und festen Schuhen!

Eintritt frei! (Bei Schlechtwetter wird der 
Schnupperkurs nach drinnen verlegt.

Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 050 899 2454 oder zwettl@noegkk.at
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Bildung & Kultur

Volkshochschule Groß Gerungs
Ihr Partner für Weiterbildung, Fitness 
und Gesundheit in der Stadtgemeinde 
Groß Gerungs.

Bildung im umfassendsten Sinn in die 
Bevölkerung zu tragen ist seit Gründung 
der Volkshochschule Groß Gerungs vor 27 
Jahren Aufgabe und Sinn der kommunalen 
Einrichtung.
In zwei Programmen jährlich werden Kurse 
und Seminare aus den Bereichen Sprachen, 
Körperkultur und Gesund heit, Kreativität 
und Freizeit sowie Beruf und Alltag ange-
boten. 
Regelmäßige Theaterfahrten sowie diverse 
Vorträge und Multimediashows runden das 
Programm ab.
Ein weiteres Standbein der Volkshoch-
schule Groß Gerungs ist die Organisation 
von Auslandsreisen. Ursprünglich als ein-
wöchige London-Sightseeing-Touren im 
Anschluss an Englischsprachkurse geartet, 
führten spätere Reisen auch nach Cornwall, 
Schottland oder auch an die Westküste der 
Vereinigten Staaten von Amerika, Hawaii, 
Australien, Afrika und Neuseeland.

Die VHS Groß Gerungs arbeitet ausschließ-
lich mit bestens ausgebildeten, zertifi-
zierten Kursleitern. Eine von ihnen ist Frau 
Maria Eschelmüller. Seit 30 Semestern (15 
Jahren) leitet sie professionell und erfolg-
reich Bewegungskurse. 
Für das langjährige Engagement sagte der 
Volkshochschul-Vorstand im Jänner 2017 
danke. Während eines Aquagymastikkurses 

überraschte die VHS Leitung mit Blumen 
und einem Präsent um ein herzliches Danke 
zu sagen. 

Das neue Programm (WS 2017/18) wird im 
September 2017 per Postwurfsendung  an 
Ihren Haushalt zugestellt.
Vielleicht belegen auch Sie einen der dort 
angebotenen Kurse.

Am Bild v.l.n.r.: Helga Floh, Josef Kettinger, Sandra Purker, Maria Eschelmüller, Herbert Steininger u. Rudolf Gesselbauer.

Lesestoff
Kinder- und Jugendbücher
Die Olchis bekommen ein Haustier, Erhard Dietl

Die Olchis – Gefangen auf der Pirateninsel, 

Die Vulkanos heizen ein (Band 6), Franziska Gehm

Gregs Tagebuch – Alles Käse!, Jeff Kinney

Die Schmuddels: Die Trolle sind los!

Die Schmuddels: Wilde Seeräuber ahoi!, Angie Morgen

Night School: Du darfst keinem trauen, C. J. Daugherty

Night School: Der den Zweifel sät, C.J. Daugherty

Belletristik für Erwachsene
Das Lied der Freiheit, Ildefonso Falcones

Der Gerechte (Thriller), Peter Swanson

Ein dunkles Geschenk (Kriminalroman), Nora Roberts

Elefant (Roman), Martin Suter

Im Schatten das Licht (Roman), Jojo Moyes

Mord in Schönbrunn – Ein Wien-Krimi, Sarah Pauli

Stiefkind (Psychothriller), S. K. Tremayne

Totenrausch (Kriminalroman), Bernhard Aichner

Alle Bücher, Zeitschriften, DVDs und CDs finden Sie auf 
www.biblioweb.at/gerungs.
Hier können Sie Ihr gewünschtes Medium auch reservieren.

Buch- und Mediathek Groß Gerungs
Arbesbacher Straße 224 
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr
www.biblioweb.at/gerungs
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20. Mai 2017, 20:00 UhrGasthaus Hirsch (Hauptplatz 20)Tickets bei allen Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und auf www.oeticket.atVVK € 13,-  AK € 15,-

Morbus Facebook
Theater im Kopf-Bahnhof Groß 
Gerungs

Alle chatten, twittern, unterhalten sich 
pausenlos über facebook, doch wird das 
nicht irgendwann zu viel? 
Eine irre Komödie über die Auswüchse des 
digitalen Zeitalters in einem bislang stink-
normalen Spießerleben: Eduard hats voll 
erwischt. Er bringt keinen normalen Satz 
mehr heraus, sein Sprachniveau ist auf den 
tiefsten Chat-Slang gesunken. Er bestellt 
online... Was wohl?
Seine Frau ruft ärztliche Hilfe, doch Eduards 
Krankheitsbild ist fortgeschritten. Und 
dann...

Autor: Stefan Vögel, Regie: Manuela Seidl

Schauspieler: Herta Siedl, Lukas Hinterndor-
fer, Anna Friedl, Andrea Haider-Pachtrog, 
Patrick Käfer, Rosemarie Schwarzinger, Fritz 
Gundacker

Die Premiere ist am 23. Juni 2017 im 
Theather im Kopfbahnhof.
Weitere Aufführungstermine werden recht-
zeitig bekanntgegeben.

Am Bild v.l.n.r.: Andrea Haider-Pachtrog, Patrick Käfer, Rosemarie Schwarzinger, Fritz Gundacker, Anna Maria 
Friedl, Manuela Seidl, Herta Siedl, Ulrike Gaderer; vorne: Lukas Hinterndorfer

Lass dein Haar herab
Die Kindertheatergruppe des Willkommen Vereins für 
Kultur und Tourismus ist fleißig am Proben. Das Stück 
„Rapunzel“ wird Mitte Juni über die Bühne gehen.

Seit März proben die Bahnhofkids unter der Leitung von Egon 
Haumer für ihre Theateraufführung im Juni 2017. Mit dem 
Stück „Rapunzel“ werden sie die Besucher im Theater im 
Kopfbahnhof in die Märchenwelt entführen.

Ein genauer Termin für die Aufführung steht noch nicht fest,  
wird aber rechtzeitig bekannt gegeben.

Bildung & Kultur
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Ehrenplatz

Herzliche Gratulation Die Stadtgemeinde Groß Gerungs gratuliert den Jubilaren herzlich!

90. Geburtstag
Mag. Fischer Hellmut aus Groß Gerungs

90. Geburtstag
Pachtrog Maria aus Ober Rosenauerwald

90. Geburtstag
Stern Eduard aus Ober Rosenauerwald

Goldene Hochzeit
Neugschwandtner Franz & Rosina 
aus Groß Meinharts

90. Geburtstag
Essmeister Johann aus Etzen

Eheschließungen
Alles Gute den Gemeindebürgern, die am Standesamt 
Groß Gerungs die Ehe geschlossen haben:

Neunteufl Martin & Kastner Juliane, 11. Februar

Trauungstermine 2017
Wochentags ist das prinzipiell zu den Amtsstunden 
jederzeit möglich. Zusätzlich gibt es folgende 
Samstagstermine (von 9.00 bis 12.00 Uhr): 

22. April    5. & 19. August 
6. & 20. Mai   9. September
10. & 24. Juni  14. Oktober
1. Juli   11. November
22. Juli    16. Dezember 

Trauungen durch das Standesamt Groß Gerungs finden 
ausschließlich im Trauungssaal (im Rathaus) oder auf der 
Burg Rappottenstein statt. 
Kontakt: (T) 02812 / 8611-16   (M) standesamt@gerungs.at

Sterbefälle
Amon Hermine, t 6. Dezember, 82 Jahre aus Freitzenschlag

Magerl Johanna, t 14. Dezember, 91 Jahre aus Albern

Fuchs Franz, t 15. Dezember, 82 Jahre aus Mühlbach

Knapp Maria, t 19. Dezember, 74 Jahre aus Sitzmanns

Paukner Franz, t 28. Dezember, 87 Jahre aus Etzen

Samec Anton, t 7.Jänner 2017, 87 Jahre aus Ober Neustift

Schwarzinger Ludmilla Theresia, t 17. Jänner, 68 Jahre aus 
Groß Gerungs

Kernecker Gottfried, t 24. Jänner, 46 Jahre aus Groß Gerungs

Breuer Herbert, t 2. Februar, 68 Jahre aus Groß Gerungs

Kaufmann Georg, t 6. Februar, 92 Jahre aus Groß Gerungs

Bauer Ingrid Margarete, t 20. Februar, 64 Jahre aus Groß 
Gerungs

Palk Karl, t 20. Februar, 72 Jahre aus Groß Gerungs

Fischer Johann, t 26. Februar, 80 Jahre aus Ober Neustift
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Gerungser Storchennest 
(Bilder von  www.babygalerie.at und etzen-live.at)

Elena Mathe
2. Jänner
aus Etzen

Miriam Kitzler
28. Dezember

aus Etzen

Emma Einfalt
1. Februar

aus Groß Gerungs

Jakob Böhm
2. Februar

aus Häuslern

Florian Hüttler, 7. Dezember, Oberkirchen

Sophie Marie Bröderbauer, 15. Dezember, Groß Gerungs

Emanuel Markus Laister, 12. Jänner, Groß Gerungs

Elina Haidari, 9. Februar, Groß Gerungs

Annemarie Reitbauer, 16. Februar, Egres

Simon Fuchs, 1. März, Mühlbach

Elisa Maria Hohl
19. Dezember

aus Ober Rosenauerwald

Jonathan Stöger
11. Dezember 
aus Schönbichl

Tobias Bitzinger
11. Jänner

aus Böhmsdorf

Benjamin Helmreich
13. Jänner

aus Blumau

Als Willkommensgeschenk für unsere jüngsten GemeindebürgerInnen gibt es einen 
Rucksack, gefüllt mit vielen nützlichen Dingen für Neugeborene und Groß Gerungs 
AKTIV-Gutscheine. Abzuholen am Stadtamt Groß Gerungs.

Tim Leo Kitzler
15. Februar

aus Groß Gerungs

25

Ayleen Bayreder
21. Februar

aus Ober Rosenauerwald I
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Vorgemerkt

(Mehr-) Tagesfahrten mit Bustouristik Laister
8.4. Fa. Wenatex-Salzburg & Ostern auf Gut Aiderbichl

13.5. Messe/Ausstellung in Brünn (CZ) 
 Tierzucht + Jagd + Landschaftsschutz  

18.5. „Waldviertel Pur“ am Wiener Rathausplatz

27.5 „Laisters Überraschungsfahrt“ 

17.& Erlebnisausflug Steiermark“ 
 Traktorgaudi-südsteir. Weinstraße -

18.6  Brautheater & Steirerbier u.v.m.

23.6. „STADLZEIT“ mit Andy Borg 
 in den Kittenberger Erlebnisgärten Schiltern

Details & Infos: www.bustouristik-laister.at 
(T) 02812/51 208, (H) 0664/13 18 363

Notdienste der Praktischen Ärzte

1. - 2. 4.. OMR Dr. Ernstbrunner
(02812 / 8677)

8. - 9. 4. Dr. Szameit 
(02814 / 80026)

15. - 17. 4. Dr. Pesendorfer
(02812 / 52 152)

22. - 23. 4. Dr. Mayerhofer
(02812 / 5205)

29. 4. - 1. 5. OMR Dr. Ernstbrunner

6. - 7. 5. Dr. Pesendorfer

13. - 14. 5. Dr. Mayerhofer

20. - 21. 5. Dr. Szameit

25. 5. Dr. Mayerhofer

27. - 28. 5. OMR Dr. Ernstbrunner

3. - 5. 6. Dr. Szameit

10. - 11. 6. Dr. Mayerhofer

15. 6. Dr. Pesendorfer

17. - 18. 6. OMR Dr. Ernstbrunner

24. - 25. 6. Dr. Pesendorfer

Jahrmärkte
Johannimarkt
Samstag, 24. Juni 

Bartholomäusmarkt
Samstag, 26. August 

Theresienmarkt
Samstag, 21. Oktobert

Mutterberatung
Jeden dritten Donnerstag im 
Monat um 10.45 Uhr in der 
Mutterberatungsstelle (Altes 
Rathaus, Hauptplatz 88, 3920 
Groß Gerungs):
20. April, 18. Mai, 20. Juli 
(keine Mutterberatung im Juni)

Kulinarik-Kalender
bis 17. 4. Gerichte vom Bio-Lamm, Restaurant Kreuzberg
bis 2. 4. Steakessen, Landgasthaus Mathe
bis 9. 4. Bärlauch, Wirtshaus und Delikatessen Hirsch
2. 4.   Ripperl in Preinreichs, Gasthof Hinterlechner
7. 4.   Knödelessen, Gasthaus Hirsch (Inh. Traxler)
7., 21., 28. 4. Mostheuriger, Gasthaus Maringer
13. 4.  Gründonnerstag- Spinatessen, Wirtshaus und Delikatessen Hirsch
15. - 17. 4. Lamm, Wirtshaus und Delikatessen Hirsch
16. 4.  Osterbuffet in Preinreichs, Gasthof Hinterlechner
18. 4. - 21. 5.  Xund und fit in den Frühling, Restaurant Kreuzberg
20. 4. - 14. 5.  Spargel, Wirtshaus und Delikatessen Hirsch
21. 4.   Frühlingskulinarium, Wirtshaus und Delikatessen Hirsch
22. 4.   Ripperlessen, Gasthaus Hirsch (Inh. Traxler)
28. 4.  Burgerschmankerl, Gasthaus Hirsch (Inh. Traxler)
28. 4.  Degustationsmenü Frühlingserwachen, Restaurant Kreuzberg
30. 4.  Spanferkel im Ganzen, Gasthof Hinterlechner
6. 5.  Stelzenessen, Gasthaus Hirsch (Inh. Traxler)
14. 5.   Muttertagessen, Gasthaus Maringer
14. 5.   Muttertagsbuffet, Gasthof Hinterlechner
20. 5.  Steakessen, Gasthaus Hirsch (Inh. Traxler)
22.5. - 2. 7. Köstlichkeiten vom Bio-Rind und Bio-Lamm, Restaurant Kreuzberg
24. 5.  Knödelessen, Gasthaus Hirsch (Inh. Traxler)
28. 5.    Backhendlessen, Gasthof Hinterlechner
11. 6.  Bauernschmaus, Gasthof Hinterlechner
25. 6.   Schnitzelessen, Gasthof Hinterlechner

Gemeinderatsitzung
10. Mai 2017 um 20:00 Uhr im Rathaus Groß Gerungs 
(Hauptplatz 18)
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Waldviertelbahn: Saisonstart am 1. Mai
 Ab 1. Mai 2017 ist die Waldviertelbahn wieder be-
reit für alle Eisenbahnliebhaber und solche, die es 
noch werden wollen. Mit voller Kraft geht es in die 
neue Saison. Gleich zum Saisonstart gibt es mit dem 
Bierexpress und dem Schnitzelexpress zwei brand-
neue Veranstaltungsfahrten.

Der Bierexpress fährt am 6. Mai 2017 von Gmünd bis 
nach Groß Gerungs. Im Zug erwartet Sie, wie der Name 
schon sagt, eine ganz spezielle Besonderheit: für jeden 
Erwachsenen gibt es eine Flasche Bier, die auf die an-
schließende Verkostung des Tigerbräus in Groß Gerungs 
einstimmen soll. 

Weitere Highlights 2017
115 Jahre Gmünd - Steinbach 20. Mai
Marc Pircher Fanzug   5. August 
Sonderzüge zum Advent in Brand 16. & 17. Dezember

Eine weitere Besonderheit: Heuer verkehrt der golde-
ne Triebwagen an Sonn- und Feiertagen auf der Strecke 
Gmünd-Groß Gerungs statt einmal nun zwei Mal pro Tag.

Termine 2017
1. April: Radlbörse, frisches Lammfleisch für Ostern
15. April: Besenbinden mit Herrn Dürnitzhofer, frisches 

Lammfleisch für Ostern
6. Mai: Pflanzentausch und Kräuterraritäten der 

Gärtnerei Hahn, Gartenobjekte aus Ton von 
Anna Kammerer, Gartenhummelspezialitäten 
aus dem Garten

20. Mai: Wildbret vom Maibock, Pikantes aus dem 
Innviertel von Angels Naturschmankerl

3. Juni: Wildbrett vom Maibock, Schwammerl aus 
Stein von Johann Hahn

17. Juni: Erdbeeren aus der Region, 
Drechselvorführung von Johann Binder

1. Juli: Bauernfrühschoppen
15. Juli: Marillen aus Mautern von Familie Kurzbauer 

und frisches Gemüse
5. August: frischer Knoblauch von Karl Grois, warme 

Knoblauchbrote
19. August: Bäuerliche Heudeko und Trockenblumen, 

Heurige
2. September: Spezielles vom Imker
16. September: Dinkelnudeln
7. Oktober: Mohnnudeln, Präsentation des neuen 

Kochbuchs von Gisela Toth
21. Oktober: Erdäpfelraritäten
4. November: Alpaka Produkte
18. November: Glühmost und Fruchtsäfte von Werner 

Mayerhofer
2. Dezember: Feuerflecken, Lebkuchen
9. Dezember: Weihnachtsmarkt, gemeinsamer 

Saisonabschluss

Germser Moakt
Schulgasse 239, 3920 Groß Gerungs

ab 1. April 2017
jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 8-11 Uhr

15. April, 6. & 20. Mai, 3. & 17. Juni, 1. & 15. Juli, 5. & 19. August, 
2. & 16. September, 7. & 21. Oktober, 4. & 18. November, 2. & 9. Dezember

Frische saisonale Lebensmittel aus der Region direkt vom Bauern

„Waldviertler Hirschkoglhof“ Regina und Karl Einfalt:Fleisch, 
Wurstspezialitäten vom Hirsch

Imkerei Gintner: Honig, Propolis, Kerzen, Met und Honiglikör
Lämmerhof Groiß:   Milch, Käse, Fleisch- und Wurstspezialitäten vom 

Schaf, Eier und Teigwaren von Familie Bauer
„Milchhof-Langschlag“ Rosa und Paul Mayerhofer-Sebera: Milch, 
Butter, Topfen, Joghurt, Sauerrahm, Frisch- Schnittkäsespezialitäten 

aus Kuhmilch
Familie Paulnsteiner: Brot und Gebäck, jeden 3. Samstag im Monat 

Mehlspeisen, ganzjährig frische Hühner und Enten auf Bestellung 
Christa Reich Marktmühle: jeden 1. Samstag im Monat frische Fische 

Brigitte Schraml: Kümmel, Mohn, Erdäpfel und Schaffelle
Imkerei Schuster-Unger: Honig, Propolis, Wachs und Bienenstockluft

Johannes Schwarzinger: Lein- und Leindotteröl
Anita Unger: jeden 1. Samstag im Monat Mehlspeisen mit Mohn

Vorgemerkt
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April
1. 4. Germser Moakt mit Radlbörse 

Schulgasse 239, 8.00 - 11.00 Uhr

4. 4. Mundartdichterstammtisch
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

8. 4. Kabarett kh.sigl
GH Mathe Etzen, 20.00 Uhr

9. 4. Hochplateau Lineriders
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

14. 4. Geführte Wanderung
GH Maringer Wurmbrand, 14.00 Uhr

15. 4. Germser Moakt mit Besenbinden 
Schulgasse 239, 8.00 - 11.00 Uhr

17. 4. Musik. Abend mit Walter Derntl 
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

21. -
23. 4.

Fest der FF Klein Wetzles
Festhalle Kinzenschlag

22. 4. Frühlingskonzert MV Gr. Gerungs
Sporthalle, 20.00 Uhr

23. 4. „Only for you“ - Erwin aus dem 
Mühlviertel 
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

28. -
30. 4.

Fest der FF Etzen
Festgelände FF Etzen

30. 4. Evergreenmusik m. Johann Wilfinger
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

Keine Gewähr auf Vollständig- und Richtigkeit. Alle Veranstaltungen und nähere Informationen finden Sie unter Events auf

Mai
4. 5. Workshop: Lauftechnik

Herz-Kreislauf-Zentrum, 16.30 Uhr

5. 5. Die Donau - 3209 km mit dem 
Rad; HDAV Reisebericht, VHS
Rathaussaal, 20.00 Uhr

6. 5. Germser Moakt mit Pflanzen-
tausch und Kräuterraritäten
Schulgasse 239, 8.00 - 11.00 Uhr

7. 5. Imkerstammtisch
GH Mayrhofer, 9.00 Uhr

7. 5. Musik mit Walter Derntl
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

10. 5. Konzert: Hohes Blech
Herz-Kreislauf-Zentrum, 17.30 Uhr

12. -
14. 5.

Stadlfest Nonndorf
Festgelände Nonndorf

14. 5. Blutspendeaktion
Rathaussaal, 9.00 bis 16.00 Uhr

14. 5. Abend mit Tina und Hermann 
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

19. 5. Musi-Stammtisch
Freibadstüberl, 19.00 Uhr

20. 5. Germser Moakt mit Wildbret vom 
Maibock u. Pikantes a.d. Innviertel 
Schulgasse 239, 8.00 - 11.00 Uhr

20. 5. Konzert: Stört‘s
GH Hirsch, 20.00 Uhr

21. 5. Abend mit Nina und Dani
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 Uhr

24., 27.
& 28. 5.

Fest der FF Griesbach
Festhalle Griesbach

28. 5. Abend mit Sepp Grünstäudl
Herz-Kreislauf-Zentrum, 20.00 UhrBeisammensein bei Spiel und Spaß

Hilfswerk Sozialstation (Hauptplatz 15) 
14.00 bis 17.00 Uhr, 18. April, 15. Mai, 19. Juni

Stammtisch für pflegende Angehörige
Caritas Sozialstation (Zwettler Str. 137), 
ab 18.30 Uhr, 20. April, 18. Mai, 22. Juni

Juni
3. 6. Germser Moakt mit Wildbret vom 

Maibock u. Schwammerl aus Stein 
Schulgasse 239, 8.00 - 11.00 Uhr

9. -
11. 6.

Naturfest der FF Freitzenschlag
Festhalle Freitzenschlag

14. 6. G.3 Party Pur der FF Groß Gerungs
Zahrlhalle, 20.30 Uhr

16. 6. Geführte Wanderung
GH Einfalt Kl. Wetzles, 14.00 Uhr

17. 6. Germser Moakt mit Erdbeeren aus 
der Region & Drechselvorführung 
Schulgasse 239, 8.00 - 11.00 Uhr

17. &
18. 6.

Fest der FF Groß Gerungs
Zahrlhalle, SA: Abschnitts-
feuerwehr-Leistungsbewerbe ab 
15:00 Uhr, abends Party Pur
SO: Frühschoppen ab 9.30 Uhr

19. 6. Hilfswerk - Tag der offenen Tür
Sozialstation (Hauptplatz 15/3), 
8.00 bis 17.00 Uhr

22. 6. Achtsamkeitsspaziergang
Herz-Kreislauf-Zentrum, ab 16.30 
Uhr (Details Seite 21)

23. 6. Hilfswerk -Wandernachmittag
Gemeindeparkplatz, 15.00 Uhr

23. 6. Theater: Morbus facebook
Kopfbahnhof, 20.00 Uhr

Badetag für Erwachsene
Hallenbad Groß Gerungs
14. & 28. April 2017, 16.00 bis 19.00 Uhr 

Meisterschaftsspiele des USV
Datum Uhrzeit Gegner

1. 4. 16:30 USC Weißenkirchen
 16. 4. 16:30 SV Rehberg
21. 5.. 16:30 USC Altenwörth

3. 6. 17:00 SV Zwentendorf
15. 6. 17:00 KSV Röschitz

Die Spiele der Reserve finden in der Regel zwei 
Stunden vor dem Meisterschaftsspiel statt. 

Lauftreff der Gesunden Gemeinde
von 27. März bis 29. Juni 2017
jeden Montag um 19.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz hinter dem Rathaus 
(Details Seite 21) Kurse des Samariterbundes

16-stündige Erste-Hilfe Kurse
22. & 23. April, 8.00 bis 17.00 Uhr
15. & 16. Juli, 8.00 bis 17.00 Uhr

Notfälle im Kindesalter
29. April, 8.00 bis 17.00 Uhr 
(Details Seite 20)

Ausfahrten RC Gerungs
ab April jeden Dienstag und Donnerstag, 
18.00 Uhr
Abfahrt: GH Vianko (Unterer Marktplatz 
34, 3920 Groß Gerungs) (Details Seite13)

Vorträge im Herz-Kreislauf-Zentrum
Beginn jeweils 20.00 Uhr
5. 4. Kenia - Wildes Afrika
12. 4. Lesung Frau Hofbauer
19. 4. Südamerika
26. 4. Zu Fuß unterwegs am Jakobsweg
3. 5. Nordkap
17. 5. Kanada
24. 5. Lesung Frau Hofbauer
31. 5. Mexiko
7. 6.  Zu Fuß unterwegs am Jakobsweg
14. 6. Ägypten - Geschenk des Nils
21. 6. Südamerika


